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Herren Kreisliga B Gruppe 6

TTC Blau-Weiss Freiburg VI : SPVGG. Alem. Müllheim II 
Dienstag, 26.10.2021, 20:15 Uhr

Eckermann in Gala-Form

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 6 traf der TTC Blau-Weiss Freiburg VI am Dienstag, den 26.
Oktober im 5. Saisonspiel auf SPVGG. Alem. Müllheim II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:31 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Auffällig war, dass SPVGG. Alem. Müllheim II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Cloos / Krüger verloren ihr Match gegen Eckermann / Hensel chancenlos mit 0:3.
Ohne Satzgewinn für Faisullin und Adam verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lösch /
Vässin. Keine Chancen hatten im Anschluss Hakimov / Schreiber beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten
Hoffmann / Völkle. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Los
ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Lösch wurden
Vladimir Faisullin ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Zu wenig spielerische Mittel hatte Ferdinand
Cloos letztlich auf Lager, um Klaus Eckermann ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Keinen Zähler
beisteuern konnte Anvar Hakimov im Spiel gegen Robin Vässin, das 0:3 verloren ging. Heinz Krüger
gegen Manfred Hoffmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 0:7. Matthias Adam gelang es Ralf Hensel zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten
Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Rolf Schreiber gewann gegen Gerd Völkle mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Mit 1:3 verlor danach Vladimir Faisullin seine
Partie gegen Klaus Eckermann. Beim 6:11, 9:11, 6:11 gegen Holger Lösch fand Ferdinand Cloos
von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für SPVGG. Alem. Müllheim II die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TTC Blau-Weiss Freiburg VI in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.11.2021
gegen den TV Laufen bevor. Für SPVGG. Alem. Müllheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Auggen IV am 05.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TTC Blau-Weiss Freiburg VI

Doppel: Cloos / Krüger (0), Faisullin / Adam (0), Hakimov / Schreiber (0) 
Einzel: V. Faisullin (0), F. Cloos (0), A. Hakimov (0), H. Krüger (0), M. Adam (1), R. Schreiber (1) 

 SPVGG. Alem. Müllheim II
Doppel: Lösch / Vässin (1), Eckermann / Hensel (1), Hoffmann / Völkle (1) 
Einzel: K. Eckermann (2), H. Lösch (2), M. Hoffmann (1), R. Vässin (1), G. Völkle (0), R. Hensel (0)
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